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Spendenaufruf Oktober 2010 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Unser gemeinnütziger Verein „Interessengemeinschaft Gehörloser jüdischer Abstammung in 
Deutschland e.V.“ (IGJAD) ist der einzige Verein in Deutschland, dessen Arbeit der zweifachen 
kulturellen Minderheit der jüdischen Gehörlosen und gehörlosen Kontingentflüchtlingen gilt. Wir 
verfolgen mildtätige wie wissenschaftliche Zwecke, Jugendhilfe, Kultur und Bildung.  
 
Besonderes Augenmerk legen wir bei der Aufklärung der Öffentlichkeit über die betroffenen 
Menschen, deren Geschichte, kulturelle Aktivität und derzeitige Lebensumstände in Deutschland 
ansonsten zwischen alle Kategorien fallen und völlig übersehen werden. Beispielsweise wurden 
1933 jüdische gehörlose Menschen vom REGEDE, Vorgänger des Deutschen Gehörlosenbund 
(DGB), aus der GL-Gemeinschaft ausgeschlossen. Aufgrund unserer Information über diese 
Geschichte beim 6. Deaf History International-Kongress an der HU Berlin entschuldigte sich der 
DGB in den Kulturtagen in Köln dafür. Viele kennen aber die Hintergründe nicht und es bedarf 
weiterer Aufklärung. 
Von jüdische (hörende) Organisationen wie dem Zentralrat der Juden kommt aufgrund mangelnder 
Kenntnis der Geschichte und Lebensumstände von gehörlosen Menschen Unterstützung und ihre 
Repräsentation äußerst zögerlich.  
 
Wir richten uns mit unseren Aktivitäten an die deutsche Gehörlosengemeinschaft und an die 
nichtjüdische/jüdische Öffentlichkeit. Unterschiedliche Gründe und Motivationen führten zur 
Gründung der IGJAD. Gehörlose in der jüdischen Gemeinschaft werden wegen der 
Kommunikationsbarrieren (keine anerkannte Gebärdensprache oder mangelnde Nutzung von 
Gebärdensprachdolmetschern) vielfach nicht verstanden.  
 
Dieser Spendenaufruf dient dem aktuellen Anlass, den Verein die weitere Arbeit zu ermöglichen. 
Uns fehlen noch 2000 Euro, um weiterbestehen zu können. Wir sind daher auf eure Solidarität 
angewiesen. Jede Spende würde uns weiterhelfen und wir würden uns auch sehr freuen, wenn Sie 
unsere Bitte an weitere hilfsbereite Menschen und Organisationen weiterleiten. Selbstverständlich 
stellen wir Spendenbescheinigungen aus.  
 
Wir hoffen, dass ihr uns mit einer einmaligen Spende helfen könnt. Bitte überweist einen 
Geldbetrag auf unser Konto (8472100) bei der Bank für Sozialwirtschaft (BLZ: 25120510)1. Als 
Verwendungszweck ist "IGJAD-Spende" einzutragen. Bitte helft uns! Danke! 
 
Herzliche Grüße 
 
Mark Zaurov    Dominik Henseler 
1. Vorsitzender IGJAD e.V.  2. Vorsitzender IGJAD e.V. 
 
 
Hinweis: 
Der IGJAD e.V. ist vom Finanzamt Hamburg-Mitte-Altstadt als gemeinnützig anerkannt. Für Spenden über 
200 Euro stellen wir auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt aus. Die 
Spendenbescheinigung muss aber schriftlich per Brief oder Fax (Adresse und Faxnummer siehe oben!) in 
unserem Vereinsitz in Hamburg angefordert werden (mit genauer Angabe von Name, Adresse und Höhe der 
Spende). Für den Steuerabzug von Spenden bis zu 200 Euro genügt die Vorlage des Überweisungsbelegs 
beim Finanzamt. 

                                                             
1 Für Überweisung innerhalb EU: IBAN DE50 2512 0510 0008 4721 00, BIC: BFSWDE33HAN 


